
Entschließungsantrag 

der Abgeordneten Daniela Holzinger-Vogtenhuber, Kolleginnen und Kollegen, 

betreffend Einführung einer Sozialwahl zur Stärkung der demokratischen legitimierung der 

Selbstverwaltungsgremien der Sozialversicherung. 

Eingebracht im Zuge der Debatte über den Tagesordnungspunkt l"Bericht des Ausschusses für 

Arbeit und Soziales über die Regierungsvorlage (329 d.B.): Sozialversicherungs-Organisationsgesetz­

SV-OG (413 d.B.) 

Begründung 

Selbstverwaltung bedeutet, dass der Staat Aufgaben der öffentlichen Hand in gewissen Bereichen 

jenen Personengruppen übertragen kann bzw. übertragen hat, die davon unmittelbar betroffen sind 

und über sog. Selbstverwaltungskörper die entsprechenden Aufgaben weisungsfrei und 

eigenverantwortlich wahrnehmen. 

Damit einhergehend ist intensiv die Frage nach der demokratischen Legitimierung der 

Selbstverwaltungskörper zu stellen, und hier gibt es aktuell- und besonders in Hinblick auf die von 

der Bundesregierung verfolgten Reformpläne - noch erheblichen Verbesserungsbedarf. 

Die unterfertigenden Abgeordneten stellen daher folgenden 

En tschließungsan trag 

Der Nationalrat wolle beschließen: 

"Die Bundesregierung wird aufgefordert, die demokratische Legitimität der Selbstverwaltung der 

Sozialversicherung durch die Einführung einer Sozialwahl zu stärken und auf diesem Wege den 

Versicherten die demokratische Kontrolle über die Verwendung ihrer Beiträge zu übergeben. Ein 

entsprechender Gesetzentwurf ist dem Nationalrat ehestmöglich zuzuleiten." 

127/UEA XXVI. GP - Entschließungsantrag (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




		2018-12-14T13:52:17+0100
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




